
 
 

Junirundmail 2017 

Liebe Freunde der Giovane-Elber-Stiftung,  

trotz tropischer Hitze in meinem Dachgeschossbüro mit großer Fensterfläche versuche 
ich noch rechtzeitig vor unserem Stammtisch mein Junirundmail fertig zu bekommen.  
 
Gleich am Anfang meines Schreibens gebe ich mal wieder einige großherzige Spender 
bekannt, die in den letzten Tagen und Wochen größere Beträge gespendet haben, z.B. 
Bruno Rath, Gisela Grüninger, Lisa Heckl und Frank Buschmann (letztere ließen ihren 
Gewinn aus der Sendung „Paarduell“ an uns überweisen).  
 
Nach dem großartigen Spendenergebnis anlässlich seines Geburtstags übernahm unser 
Beiratsmitglied Rudi Bund wieder mal die Kosten für den Versand von 
Spendenbescheinigungen und Einladungen zur Mitgliederversammlung, damit Verein 
und Stiftung keine eigenen Ausgaben für die Verwaltung haben. Auch für weitere 
Sachausgaben, die nicht immer nur die Vorstandsmitglieder belasten sollen, suchen wir 
noch zweckgebundene Spenden. Wir würden dann z.B. neue aktuelle Flyer drucken und 
ein paar großformatige Fotobildbände über unsere Projekte und Brasilienreisen erstellen 
lassen. Die Fotobildbände könnten wir dann als Anerkennung für großzügige Spenden 
verschenken und an andere Interessierte mit geringem Gewinn verkaufen.  
 
Gestern teilten uns Robert Lönarz und Erica Fischbach von der Deutschen 
Fußballnationalmannschaft der Winzer mit, dass sie 1500 Euro anlässlich der 
Europameisterschaft der Spitzenköche für uns erhielten, und noch mehr, nämlich 10 000 
Euro werden wir anlässlich eines Benefiz-Fashion-Dinners im Münchner Kempinski-
Hotel bekommen, weil Giovane mit Ehefrau Cintia anwesend waren und intensiv 
Werbung für die Stiftung gemacht haben. In der Presse wurde im Vorfeld der 
Veranstaltung sogar von einem 15 000-Euro-Scheck geschrieben. Warten wir ab – wir 
sind auch über die 10 000 Euro hocherfreut und selbstverständlich auch über die vielen 
hier nicht erwähnten Spenden in Höhe von jeweils 20 bis 500 Euro, die wir gut für unser 
nächstes wichtiges und großartiges Projekt, den Bau einer Chemotherapieabteilung für 
Kinder in der Kinderkrebsklinik in Londrina, brauchen können.  
 
Das Projekt „Neubau der vom Erdbeben zerstörten Schule in Tupche“ ist ja inzwischen 
fast beendet (siehe Foto unten), sodass wir uns nun auf die Therapieabteilung in 
Londrina konzentrieren werden.  



 
  
  
Sollte jemand uns mit Spenden für das aktuelle Kinderkrebshilfeprojekt unterstützen 
können, dann bitten wir um Rücksprache oder um Überweisung auf das folgende Konto: 
Verein zur Förd. Brasil. Straßenkinder bei der BW Bank IBAN:DE17600501010002429988 
mit „Verwendungszweck Kinderkrebsklinik“       

Erneut weise ich auch darauf hin, dass wir immer noch Engagierte suchen, die uns bei 
verschiedenen Arbeiten und Projekten helfen würden. Dieses Problem werde ich bei 
unserem Monatsstammtisch Juni am Donnerstag, 1.6.2017 ab 19:30 Uhr im 
Landgasthaus Hirsch, Kaiserstr.8 in 73650 Winterbach-Manolzweiler ansprechen. 
Ebenso, ob wir in 2018 wieder eine Brasilienreise veranstalten, nachdem sie dieses Jahr 
mangels Beteiligung ausfallen musste. Es wäre deshalb sehr gut, wenn ich 
baldmöglichst Rückmeldungen bekäme (beim Stammtisch oder per mail oder Telefon), 
falls sich jemand mit dem Gedanken tragt, evtl. nächstes Jahr Ende August/Anfang 
September für zwei Wochen mitzukommen.  
 
Herzliche Grüße im Namen von Verein und Stiftung 
Richard (Schrade) 
Klingenweg 10 
73650 Winterbach 
schrade@giovane-elber-stiftung.de 
Telefon: 07181/74047 
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